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unseren Kunden
ein besinnliches
Weihnachtsfest
und ein gutes
neues Jahr 2026
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IT-Service
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WEIHNACHTS-
BAUM-
VERKAUF
am 12. und 13., 
19. sowie 
20. Dezember 2025
in der Friedrichstalstraße 3
in 63619 Bad Orb.

Informationen bei
Silke Moritz,

Tel.: 06057 1567

Am 7. Dezember:
Weihnachtliche 
Sonderöffnung
Bad Orb (GHBO/rw). Der Ge-
schichts- und Heimatverein öffnet 
am Sonntag, 7. Dezember, das 
Museum zu einer Sonderöffnung 
mit exklusiver Führung. Pünktlich 
um 13 Uhr öffnen sich die Türen 
des Museums und alle Besucher 
sind herzlich eingeladen, einen 
festlichen Tag im Museum zu ver-
bringen.

Um 14 Uhr beginnt die Führung 
mit dem erfahrenen Museumsfüh-
rer Dieter Klein, der spannende 
Einblicke und Geschichten rund um 
die Ausstellungen gewähren wird. 
Diese besondere Führung bietet 
nicht nur die Möglichkeit, mehr 

über die Artefakte zu erfahren, 
sondern auch die festliche Atmo-
sphäre der Vorweihnachtszeit zu 
genießen.

Als kleines Dankeschön erwartet 
die Besucher am Ende der Führung 
eine weihnachtliche Überraschung, 
welche die Vorfreude auf das be-
vorstehende Fest steigern soll.

„Das Museum hat bis 16 Uhr für 
Sie geöffnet, und der Eintritt ist wie 
immer frei. Wir würden uns sehr 
freuen, Sie als unsere Gäste begrü-
ßen zu dürfen und gemeinsam mit 
Ihnen einen fröhlichen und besinn-
lichen Nachmittag zu verbringen“, 
so der Vorsitzende Roland Weiß 
abschließend.

Am Mittwoch, 3. Dezember, 14 Uhr:
Seniorenweihnachtsfeier im 
Gartensaal der Konzerthalle
Bad Orb (BO/pbb). Zur Senioren-
weihnachtsfeier für Mitbürgerinnen 
und Mitbürger ab 71 Jahren laden 
am Mittwoch, 3. Dezember, 14 Uhr, 
Bürgermeister Tobias Weisbecker 
und Stadtverordnetenvorsteher 
Michael Heim in die Konzerthalle 
(Gartensaal unten) ein.

„Wir möchten Sie an diesem Nach-
mittag mit einem adventlichen  
Programm erfreuen und Sie auf das 
nahende Weihnachtsfest einstim-
men. In einer Zeit, da ein hohes Maß 

an Verständnis der Generationen  
füreinander erforderlich ist, ist es 
hilfreich, zusammenzurücken und 
in Gemeinschaft einen schönen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
zu verbringen“, heißt es in der Ein-
ladung zur Veranstaltung.

Weiter heißt es: „Bei dem vorweih-
nachtlichen Beisammensein möchten 
wir den Senioren eine Freude be-
reiten und die Gremien der Stadt 
möchten ihre ältere Mitbürgerschaft 
würdigen“.

Henning Strauss erobert (wirtschaft-
lich) Amerika und baut seine Präsenz 
in den USA aus. 
Beglei tet  von 
Gattin Kerstin 
Strauss verkün-
dete auf dem 
roten Teppich in 
Nashville eine 
Kooperation mit 
der Country Mu-
sic Association 
Nashville (CMA). 
Mehr dazu auf 
mein-blaettche.de/2025/11/22/
strauss-ist-partner-der-country-
music-association-nashville/
(Hinweis: Unbezahlte Werbung).

Terminkorrektur – shit happens. 
In der vorigen Ausgabe des „Mein 
Blättche“ hat der Fehlerteufel zu-
geschlagen. Comedian Jürgen von 
der Lippe kommt nach Orb am 
Donnerstag, 29. März 2026, und 
nicht am 26. März. Dank an Andrea 
Euler, der das zuerst auffiel.

Was fehlt in dieser Ausgabe? Abgese-
hen von einigen Leserbeiträgen zum 
aktuellen Geschehen vor Ort werden 
diese und die kommende Ausgabe 
relativ Politik-befreit erscheinen. Es 
ist absehbar, dass es im Zuge des 
Wahlkampfes im kommenden Jahr 
einen sehr heißen Frühling geben 
wird – und von daher möchte ich 
die aktuellen Nummern des „Mein 
Blättche“ der Jahreszeit entspre-
chend frei halten von jeglicher Form 
von Lobhudelei auf der einen und 
gnadenloser Kritik auf der anderen 
Seite. Schließlich steht Weihnachten 
vor der Tür!

Wie genau sieht das eigentlich aus, 
wenn Weihnachten vor der Tür steht? 
Wird da geklopft oder geklingelt 
(„Guten Abend, ich bin‘s - Weihnach-
ten. Darf ich eintreten?“)und muss 
ich vielleicht sogar ein Liedchen 
einstudieren für den Besuch?

30 Jahre sind übrigens vergangen, 
seit das „Blättche“ erstmals erschien. 
Titel-Thema war damals der Bau des 
Arcadenhofs am Orber Quellenring. 
In den ersten Monaten erschien mei-
ne Zeitung (damals tatsächlich auf 
Zeitungspapier gedruckt) monatlich, 
bevor 1996 umgestellt wurde auf 
einen Zwei-Wochen-Abstand. In Aus-
gabe Nummer zwei stellte ich einen 
aufstrebenden Nachwuchspolitiker 
vor, der aktuell den Rathaus-Chef-
sessel drückt – Tobias Weisbecker. 
In Ausgabe Nummer drei (Januar 
1996) folgte im Portrait Ralf Diener 
als politischer Gegenpart. Scheinbar 
hatte ich ein gutes Gespür, welche 
Personen auch Jahrzehnte später vor 
Ort noch prägend aktiv sind und die 
Strippen ziehen...

Warum nannte ich meine Zeitung 
eigentlich ganz simpel „Blättche“? 
Die Antwort ist noch simpler. Ob 
ich einst in Orb beim „Bad Orber 
Anzeiger“ oder später beim „Geln-
häuser Tageblatt“ arbeitete – die 
Menschen griffen am Kiosk immer 
nach dem „Blättche“. Also sparte 
ich mir die Suche nach einem 
hochtrabenden Titel und wählte den 
naheliegenden Namen – „Blättche“. 
Erinnern Sie sich in Orb noch an 
den „Kontra“? Der Markt war schon 
lange Geschichte, da wurden auch 
die Nachfolgemärkte noch immer 
„Kontra“ genannt. 

In diesem Sinne – eine besinnliche 
Zeit mit heißem Kakao, Glühwein 
und lecker Keksen wünscht Ihnen

 Ralf Baumgarten

Schon angemeldet?
CDU Bad Orb feiert
80. Geburtstag
Bad Orb (CDU/ts). Der CDU-Stadt-
verband Bad Orb feiert in diesem 
Jahr sein 80-jähriges Bestehen und 
lädt alle Mitglieder, Freunde sowie 
interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich zur Jubiläumsfeier am 
Donnerstag, 4. Dezember, um 19 
Uhr in der Konzerthalle Bad Orb 
(Gartensaal) ein.

Im Rahmen eines abwechslungs-
reichen Programms wird sowohl 
auf die 80-jährige Entwicklung des 
Stadtverbandes zurückgeblickt, als 
auch ein Ausblick auf zukünftige 
Herausforderungen geworfen. Im 
Anschluss wird ein Imbiss gereicht.

„Alle Interessierten dürfen gerne 
mit Partner an der Veranstaltung 
teilnehmen“, heißt es dazu in der 
Pressemeldung des Stadtverbands.

Für die Planung wird um eine 
schnellstmögliche und verbindliche 
Anmeldung per E-Mail gebeten an 
info@cdu-bad-orb.de.

Das teilt Thomas Schweitzer, Frak-
tionsvorsitzender der CDU Bad 
Orb mit.

Stadtbücherei
in Winterpause
Bad Orb (BO/hk). Die Stadt- und 
Kurbücherei bleibt vom 15. De-
zember 2025 bis 31. Januar 2026 
geschlossen.

Am 6. und 20. Dezember:
Altpapiersammlung
auf dem Festplatz
Bad Orb (BO/hk). Altpapiersamm-
lungen auf dem Festplatz sind:
Sa., 6. Dezember: Kneipp-Verein
Sa., 20. Dezember: Schützenverein
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KLAVIERUNTERRICHT
in Bad Orb

Dipl. Klavierlehrerin und Konzertmeister
(35 Jahre Berufserfahrung) hat noch Termine frei. 

Unterricht für Erwachsene und Kinder,
Anfänger und Fortgeschrittene.

Klavierschule Natalia Gavrilidi
Telefon 0157 - 39 76 28 58

Liebe Leserinnen 
und Leser,

„Bad Orb ist die Kulturhauptstadt 
des Main-Kinzig-Kreises“. Mit 
diesem Leitsatz bezog sich unser 
ehemaliger Landrat Erich Pipa vor 
einigen Jahren auf die vielfälti-
gen Veranstaltungen in Bad Orb: 
Internationales Blasmusikfest, 
Ausstellungen, Konzerte, Thea-
terveranstaltungen, die Kerb und 
Opernabende. Diese und viele 
weitere Veranstaltungen finden 
in Bad Orb statt. Die Bad Orber 
Vereine sind meist Veranstalter und 
laden zum Mitmachen ein. 

Ihnen gebührt ein besonderer 
Dank, zumal dieses Engagement 
im Ehrenamt erbracht wird. Die Kur 
GmbH bietet jährlich einen Ver-
anstaltungsmarathon an. Private 
Initiativen, wie das Künstlerquartier 
Q15 ergänzen das Angebot. Die 
Bad Orber Kulturlandschaft blüht.

Kultur ist Genuss und Wohlfühlen. 
Kultur ist jedoch wesentlich mehr. 
Unser Stadtbild, die Natur, die 
Heilquellen und die reiche Stadt-
geschichte sind wesentlicher Teil 
unserer Kultur. Außerdem: Die Le-
bensqualität in einer Stadt bemisst 
sich wesentlich an den örtlichen 
kulturellen Einrichtungen, wie 
einem Theater oder einem Muse-

um. Haben Sie 
gewusst, dass 
das kulturelle 
Angebot einer 
Kommune sehr 
wesentlich für 
die Wahl des 
Wohnorts ist? Wer möchte 
schon in einer reinen Wohnstadt 
leben? 

Nicht zu vernachlässigen ist, dass 
Kultur ein wichtiges soziales Thema 
ist. Kultur bringt Menschen zusam-
men. Die Möglichkeiten sind auch 
hier besonders vielfältig. Wir soll-
ten gemeinsam überlegen, wie die 
Bad Orber Kulturpolitik in Zukunft 
aussehen sollte, um dieses reiche 
Kulturangebot, den Kulturstandort 
Bad Orb, zu fördern und zu sichern. 
Die Einrichtung eines städtischen 
Kulturbudgets in Höhe von 25.000 
Euro ist ein erster guter Schritt und 
hat die neue Kunstausstellung 
„OrbArt“ ermöglicht. Über die Ver-
wendung des Budgets entscheiden 
die Bad Orber Kulturvereine mit.

Zusammengefasst komme ich zum 
Anfang zurück: Also „ja“, Bad Orb 
ist die „Kulturhauptstadt des Main-
Kinzig-Kreises“. Was meinen Sie? 
Herzlichst Ihr Michael Kertel, 

E-Mail: michael.kertel@web.de

Auf ein Wort ...
            mit Michael Kertel

Bad Orb (GHBO/rw). Lange 
Zeit war er in der „Übersetzungs-
werkstatt“, nun ist endlich ein  
komplettes Buch daraus geworden, 
das fast 100 Gedichte des histori-
schen Psalters umfasst. Mit dieser 
Mammutarbeit geht der Autor der 
Lebensfrage nach, die bereits in 
biblischen Zeiten die Menschen 
bewegte. Die Sprachgewalt der 
altorientalischen Verse hat schon 
in viele Übersetzungen Einzug 
gefunden, z.B. in das Milieu an der 
Nordseeküste: „Denn Du bist meine 
Warft!“ von Dietrich Heyde.

* Nun ist auch die Welt des mund-
artlichen Bad Orb in die Literatur 
der Psalmendichtungen eingegan-
gen. So darf der Hoffnung Ausdruck 
gegeben werden, dass das „Orwe-
rische“ nicht weiter ausstirbt. Allen 
Mundarten droht ja mittlerweile der 
Exodus in der modernen, medial 
vernetzten Gesellschaft. 

* Dem informierten Leser wird be-
kannt sein, dass Psalmentexte eine 

theologische Motivation besitzen. 
Nicht zuletzt geht es um das Ver-
hältnis zum Schöpfer der Welt und 
unser heutiges „standing“ dazu – 
unsere Lebensführung. 

* Hermann Heim fühlte sich durch 
viele Förderer in Bad Orb und 
überregional zu dieser Arbeit 
ermuntert. Auch der ehemalige 
Weihbischof Johannes Kapp der 
Diözese Fulda und langjähriger 
Pfarrer von Bad Orb schrieb dazu 
eine kleine Laudatio.

* Die Titel einiger Psalmen sig-
nalisieren schon, worum es geht: 
„Im e gout Bollitik“, „Waonn’s 
Alter kimmt“ oder „Schwedische 
Fohne iewer Oab!“ Es ist eine 
Verlagerung der orientalischen 
Sprachwelt in die Orber Denk-, 
Sprach- und Kulturwelt, wie sie 
noch vor nicht allzu langer Zeit 
anzutreffen war.

* Der Psalm 46 spricht es aus: 
„So bangen wir nicht, wenn die 
Erde wankt!“ Man spürt die Spra-

che des Altertums, erschrickt aber 
gleichzeitig wegen der Aktualität in 
der Gegenwart: Der Bergsturz von 
Blatten in der Schweiz. Der Orber 
wird daher sagen: „Meer ferschte 
uns näit…“ und hofft auf göttlichen 
Beistand. Im Vorwort des Buches 
wird die Übersetzungstechnik des 
Autors anhand von „eins-zu-eins“-
Beispielen erläutert. Und am Ende 
des Buches erscheint ein Register, 
das das Eintauchen in die Orber Le-
benswelt mit den Versen erleichtert: 
Schulzeit, Lebensführung, Historie, 
Familie, Politik und Zeitgeschehen.

* Der Autor erinnert den Leser noch 
einmal daran, dass Menschen, die 
sich um Gerechtigkeit bemühen, in 
den Originalpsalmen mit der Palme 
verglichen werden, die 20 Meter 
hoch wird oder mit der Zeder, die 
über 1.000 Jahre alt werden kann!

Das Buch ist für acht Euro beim Hei-
mat- und Geschichtsverein Bad Orb 
erhältlich, später in der Spessart-
Buchhandlung Bad Orb.

„Orber Psalter“ von Autor Hermann Heim erschienen:
Erhältlich für acht Euro beim Verein 
und in der Spessartbuchhandlung
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Landrat Stolz gratulierte im Kreativquartier
Latifè Birenheide will jungen
Menschen Kunst nahebringen

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 765“/ 20. Dezember: 

ist am Dienstag, 9. Dezember, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 16. Dezember

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 766“/ 10. Januar 2026: 
ist am Montag, 29. Dezember, 10 Uhr!

Verteilung ab Donnerstag, 8. Jan. 2026
Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für

„Mein Blättche 767“/31. Januar 2026: 
ist am Mittwoch, 21. Jan. 2026, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 27. Jan. 2026

Anzeigen- und RedaktionsSCHLUSS für
„Mein Blättche 768“/ 14. Februar 2026: 

ist am Mittwoch, 4. Februar 2026, 10 Uhr!
Verteilung ab Dienstag, 10. Feb. 2026

Mein Blättche“ gibt es auch als PDF 
als Download sowie zum online Lesen auf 

www.mein-blaettche.de.
Inklusive tagesaktuelle News (24/365).

Anzeigen- und 
Redaktions-

schluss 2025/26

DREI-
Wochen-

Abstand

DREI-
Wochen-

Abstand

Biebergemünd-Roßbach (KKS). 
Wen es trotz der kalten Wintertage 
nach draußen zieht und wer in der 
Adventszeit bei einem heißen Getränk 
gerne Musik und Gedichten lauscht, 
der sollte es nicht versäumen, am 
Donnerstag, 11. Dezember (18 bis 
20 Uhr) das Linkegäßchen in Roßbach 
(Brunnenstr. 6) aufzusuchen.

Hanne Kaldun-Oehler und Gud-
run Mül ler  warten mit  e inem 
Flötenständchen auf, gefolgt von 
Weihnachtsgeschichten von Irmgard 
Becker, Niko Maiberger und Jörg 

Fuchs Alameda. Nach fröhlichem 
Adventssingen mit Niko Maiberger 
präsentiert Volker Keller auch in 
diesem Jahr wieder das Liederpfad-
Weihnachtsbild. Den musikalischen 
Abschluss macht Annelies Bläsergrup-
pe, die ebenfalls zum gemeinsamen 
Adventssingen ermuntert.

Alles wird stimmungsvoll illuminiert 
mit Lichttechnik von Jens Schäfer 
und auch fürs leibliche Wohl wird 
gesorgt sein: mit heißem Apfelwein 
des Obst- und Gartenbauvereins OGV 
Lanzingen und weiteren adventlichen 

Am 11. Dezember: Das Linkegäßchen brennt
Kulturinitiative SpessArt06050 lädt
zum Roßbacher Adventskalender ein

Köstlichkeiten. Und wer noch Lust auf 
mehr Adventliches verspürt, kann 
am 18. Dezember ebenfalls von der 
Liederpfad-Station 01 (Start 18 Uhr) 

im feierlichen Lichterzug zum „St. Lu-
cia Lichterfest“ (Roßbach, Bergstraße 
30) mit hinaufziehen.

Bad Orb (MKK/fw). Bad Orb ist 
um ein Kunstatelier reicher. Anfang 
November hat Latifè Birenheide ihre 
Galerie am Quellenring eröffnet. 
Landrat Thorsten Stolz besuchte 
die Malerin und gratulierte ihr zur 
gelungenen Eröffnung. 

Ihre künstlerische Laufbahn wurzelt 
in der bewegten Biografie: Geboren 
in Istanbul kam sie mit fünf Jahren 
nach Deutschland, wuchs auf in Auf-
enau. Sie absolvierte die Ausbildung 
zur Krankenschwester, war lange in 
diesem Beruf tätig.

Nach der Geburt ihrer Kinder wandte 
sie sich verstärkt der Malerei zu und 
ist mittlerweile schon sehr lange 
freischaffend als Künstlerin tätig. 
Der Main-Kinzig-Kreis und die Stadt 
Gelnhausen widmeten ihrem Werk 
2007 eine Retrospektive. Mit ihrer 

Familie ging Latifè Birenheide an-
schließend für 18 Jahre nach Belgien. 
Ihre Werke wurden in Belgien und 
Italien, Berlin und London gezeigt.

Besonders am Herzen liegt ihr, Kunst 
für junge Menschen zugänglich zu 
machen. Sie kann sich vorstellen, 
mit Kunststudierenden und anderen 
jungen Menschen Wandmalereien 
zu gestalten.

Zum Bild: Landrat Thorsten Stolz 
besuchte Latifè Birenheide in ihrem 
neueröffneten Atelier. 
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für ein bis zwei ruhige Personen mit 
Haus und Garten. Sie kann gut als 
Einzelhund leben, kommt aber eben-
so mit einem passenden Zweithund 
zurecht. Eine Hundeschule würde ihr 
sicherlich Freude bereiten.

Paloma kann stundenweise allei-
ne bleiben und 
zeigt insgesamt 
e i n  h a r m o -
n i s c h e s  u n d 
unkompliziertes 
Temperament. 
Wer  s i ch  fü r 
diese Hündin 
entscheidet, be-
k o m m t  e i n e 
treue Begleiterin 
mit viel Poten-
zial.

Interessenten, 
d i e  P a l o m a 
kennenlernen 
möchten, kön-

nen sich beim Tierheim Gelnhausen 
melden. 

Kontakt: Tierheim Gelnhausen * 
Am Galgenfeld 37 * Tel.: 06051-
2550. E-Mail:  webmaster@
tierheim-gelnhausen.dehttps://
tierheim-gelnhausen.org/

Tierheim Gelnhausen:
PALOMA

Gelnhausen (sk). Paloma – 
Mischling, geb. 1. 1.2024, im 
Tierheim seit 26. 10. 2025.

Eine sanfte Hündin sucht ein 
neues Zuhause

Die schöne und 
g r o ß r a h m i g e 
Hünd in  Pa lo -
ma trägt einen 
N a m e n ,  d e r 
fü r  Sanf the i t , 
Re i n h e i t  u n d 
Neubeginn steht 
– und genau die-
se Eigenschaften 
bringt sie auch 
mit. Paloma ist 
e ine freundl i-
che, ruhige und 
a n h ä n g l i c h e 
Hündin, die mit 
ihrem ausgeglichenen Wesen sofort 
Herzen gewinnt.

Im Tierheim lebt sie aktuell in einer 
Hundegruppe und verträgt sich sehr 
gut mit Artgenossen. Aufgrund ihres 
angenehmen Charakters eignet sie 
sich sowohl für eine Familie als auch 

Liebe Leserinnen
und Leser,

in Mein Blättche 763 / 2025 vom 
22. November 2025 befasst sich 
Michael Kertel mit der „Brand-
mauer“ zu einer rechtsextremen 
faschistischen, ganz rechts im 
Abseits stehenden Partei, die 
unseren Rechtsstaat und unsere 
Demokratie zerstören will, ohne 
diese beim Namen zu nennen. 
Es folgen noch ein paar weitere 
allseits bekannte Hass und Hetze 
Sprüche, bevor er sich der de-
mokratischen Politik in Bad Orb 
zuwendet, die dem Grundgesetz 
folgt und von Anstand, Moral und 
Haltung geprägt ist.

So weit, so gut?

Die nicht genannte Partei ist 
im EU-Parlament, im deutschen 
Bundestag sowie in den Landta-
gen verschiedener Bundesländer 
– auch in Hessen – und in zahlrei-
chen Kommunen und Ausschüssen 
vertreten. Bei der letzten Bundes-
tagswahl erhielt sie von mündigen 
Bürgern in Bad Orb 22.8 Prozent 
der Erststimmen und 22,5 Prozent 
der Zweitstimmen!

Wenn die von Herrn Kertel genann-
ten Maxime: Anstand, Moral und 
Haltung auch in Bad Orb gelebt 
werden, so ist es unverständlich 
warum von verschiedenen Sei-

ten gegen diese 
Partei negative 
S t immung er-
zeugt wird. Wenn 
die sogenannten 
etablierten de-
mokratischen Parteien der Mitte 
unter dem rasanten Aufstieg der 
Partei leiden und Stimmenver-
luste befürchten, so nützt es 
wenig, diese Partei und deren 
Anhänger ständig als Nazis, 
Rechtsextremisten, Demokra-
tiefeinde, Holocaustleugner und 
Vaterlandsverräter zu bezeichnen.

Wäre es nicht an der Zeit, die ört-
lichen Vertreter dieser Partei und 
ihre Anhänger in die kommunale 
Politik einzubinden? Es könnte 
doch sein, dass die von Herrn 
Kertel beschriebenen komplexen 
und zeitaufwendigen Herausfor-
derungen zum Wohl der Stadt 
und Ihrer Bürger gemeinsam zu-
friedenstellend bewältigt werden 
und sich diese ungenannte Partei 
zu einer echten Alternative für Bad 
Orb entwickelt.

Zu guter Letzt:
Wisset, die euch Hass predigen, 
erlösen euch nicht.
(Marie Ebner von Eschenbach)

Herzlichst, Ihr Helmut Weimer
E-Mail: weimerffm@aol.com

Auf ein Wort ...
            Gastkommentar von Helmut Weimer

Bad Orb (TKM/jt). „Erleben Sie 
Deutschlands musikalische Legende 
HEINO 2026 auf großer Konzert-Hit-
Tournee! Unter dem Titel „HEINO 
– Made in Germany“ bringt der Kult-
Star seine größten Hits auf die Bühne 
und begeistert mit einer Mischung 
aus Schlager- und Volksliedern, sowie 
einigen musikalischen Überraschun-
gen“, so der Text der Pressemitteilung 
von Veranstalter Thomas Künstler 
Management. Ein Wiedersehen mit 
dem einstigen Bad Orb-Stammgast 
gibt es am Dienstag, 3. März 2026, 
19 Uhr, in der Konzerthalle.

„Freuen Sie sich auf unvergessliche 
Evergreens wie „Rosamunde“, „Ka-
ramba, Karacho, ein Whisky“, „Blau 
blüht der Enzian“, „Die schwarze 
Barbara“ und „La Paloma“. Doch 
damit nicht genug: Nach langer Zeit 
erklingt auch wieder der Publikumshit 
„Junge“ auf der Bühne, ein Titel aus 
Heinos Ausflug in die Rock-Szene!“

Joseph Thoman: „Ein weiterer Hö-
hepunkt: Erstmals präsentiert Heino 
auf der Bühne die deutsche Natio-

nalhymne – ein bewegender Moment, 
der garantiert für Gänsehaut sorgen 
wird.“

Mit 86 Jahren beweist Heino einmal 
mehr, warum er als „der letzte Punk“ 
gilt – zeitlos, authentisch, standhaft 
und voller Energie. Seine Stimme, 
sein Charisma und sein unvergleich-
licher musikalischer Stil ziehen die 
Zuschauer seit Jahrzehnten in den 
Bann. „Bei ihm zählt Ihre Stimme! 
Ob Jung oder Alt, bei Heino sind 
Sie richtig, wenn Sie deutsche Musik 
lieben!“, heißt es in der Ankündi-
gung. „Sichern Sie sich gute Laune, 
gute Stimmung und ein einzigartiges 
Showerlebnis und kaufen Sie bereits 
jetzt Ihre Tickets für diesen besonde-
ren Abend.“

Karten gibt es im Vorverkauf bei: 
SchlagerTickets.com, Touristinfo, 
Tel.: 06052 8314 sowie an allen 
bekannten VVK-Stellen sowie ab 18 
Uhr an der Tageskasse.

Zum Bild: Heino_c_HelmutWerner-
Management 

Dienstag, 3. März 2026, Konzerthalle, Beginn 19 Uhr
Mit 86 Jahren der „letzte Punk“ –
Legende „HEINO“ wieder in Bad Orb



Seite 6 6. Dezember 2025Mein Blättche Nr. 764

Liebe Bürgerinnen und
Bürger von Bad Orb,

wir wünschen Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für
das Jahr 2026.

Ihre FBO

Ihnen allen ein friedvolles Weihnachtsfest
und Gesundheit für das neue Jahr.
Ihr Entsorgungsfachbetrieb Noll

Ihnen allen ein friedvolles Weihnachtsfest
und Gesundheit für das neue Jahr.
Ihr Entsorgungsfachbetrieb Noll

Bad Orb (BO/pbb). Bei der dies-
jährigen Ehrung der Industrie- und 
Handelskammer trugen zwei Ab-
solventinnen und Absolventen aus 
Bad Orb besonders erfolgreich zum 
Auftreten der lokalen Nachwuchs-
kräfte bei. Yannik Will schloss seine 
Ausbildung zum Industriekaufmann 
als einer der Jahrgangsbesten sei-
nes Abschlussjahrgangs ab. 

Der Magistrat der Stadt Bad Orb 
gratulierte dem jungen Indust-
riekaufmann herzlich im Rahmen 
einer Sitzung am Montagabend 
und überreichte ihm als Zeichen der 
Anerkennung ein kleines Präsent.

Ebenfalls mit hervorragenden Er-

gebnissen glänzte Laura Geiger 
aus Bad Orb (auf dem Bild fehlt 
sie). Sie schloss ihre Ausbildung 
zur Kauffrau für Büromanagement 
ebenfalls als eine der Jahrgangsbes-
ten bei der IHK ab. Auch sie wurde 
vom Magistrat der Stadt Bad Orb mit 
herzlichen Glückwünschen bedacht.

„Der Magistrat wünscht beiden Ab-
solventen einen gelungenen Start 
ins Berufsleben und weiterhin viel 
Erfolg auf ihrem beruflichen Weg. 
Die Stadt Bad Orb sieht in ihrem 
Engagement und ihren Leistungen 
eine klare Bestätigung für die starke 
Nachwuchsförderung vor Ort“, teilt 
die Verwaltung mit.

Großes Lob für Yannik Will und Laura Geiger
Freude beim Magistrat: Zwei Prüfungs-
beste der IHK setzen Glanzlichter
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Senioren-Weihnachtsfeiern der Stadt Wächtersbach
Senioren-Weihnachtsfeiern in der 
Innenstadt und in Hesseldorf

Bad Soden-Salmünster (HHS/
jc). Die Henry-Harnischfeger-Schule 
Bad Soden-Salmünster öffnet ihre 
Türen und stellt sich Schülerinnen 
und Schülern der vierten Jahrgangs-
stufe sowie deren Eltern am Freitag, 
5. Dezember, von 16 bis 19 Uhr vor.

Die Schulform Integrierte Gesamt-
schule vereint alle Bildungsgänge 
und unterrichtet leistungsstarke 
Schülerinnen und Schüler auf Gym-
nasialniveau nach dem G9-Prinzip. 
Neben der Fremdsprache Englisch 
wird zusätzlich ab der Jahrgangsstu-
fe sieben als zweite Fremdsprache 
Spanisch, Französisch und Latein 
angeboten. Die jungen Besuche-
rinnen und Besucher können sich 
gemeinsam mit ihren Eltern darüber 
informieren, wie das Kurssystem 
funktioniert, das alle Bildungsgänge 
durch A-, B- und C-Kurse abbildet.

Durch zahlreiche Mitmachangebote 
können die „Noch-Grundschüler“ 
unter anderem das Profilangebot 
des kommenden Jahrgangs fünf 
kennen lernen. Gewählt werden 
kann zwischen den Profilen Natur-
wissenschaften, IT, Sport, Sprachen 
(Spanisch und Französisch) sowie 
Kreatives Gestalten und Darstellen-
des Spiel. In den Klassenräumen der 
jetzigen und kommenden fünften 
Klassen wird das pädagogische 
Konzept der Salmünsterer Gesamt-
schule vorgestellt.

Begabungsförderung durch die 
Digitale Drehtür
Auch unsere vielfältigen Förder- und 
Forderangebote aus dem Nachmit-
tagsbereich, Arbeitsgemeinschaften, 
Hausaufgabenbetreuung und be-
sonderen schulischen Schwerpunkte, 
wie die Begabungsförderung durch 

die Digitale Drehtür, werden wäh-
rend des Tages der offenen Tür 
vorgestellt. Das Schulleitungsteam 
steht Eltern und Schülern für alle 
Fragen in der „Ansprechbar“ zur 
Verfügung. Auch die Schüler-Buspa-
ten geben detailliert Auskunft über 
die Busverbindungen zur Schule.

Führungen durch die Schulgebäude 
und Klassenräume der zukünftigen 
Fünfer werden ebenfalls angeboten. 
Los geht es um 16 Uhr in der Groß-
sporthalle auf dem Gelände der 
Schule. Geschwisterkinder können 
betreut werden. Für Verpflegung 
sorgen das Mensateam und der 
Förderverein.

Tag der offenen Tür der Henry-Harnischfeger-Schule
Integrierte Gesamtschule stellt
sich am Freitag, 5. Dezember, vor

Wer weitere Fragen hat oder am 
Tag der offenen Tür verhindert 
ist, kann sich für die digitale Henry 
Tour anmelden. Diese findet am 
Mittwoch, 11. Februar 2026, 
von 19 bis 20.30 Uhr online statt. 
Anmeldungen für die digitale Henry 
Tour mit 360Grad-Rundgang wer-
den per E-Mail entgegengenommen 
und gehen an: 
henrytour@hhs-live.de.

Weitere Informationen über die 
Henry-Harnischfeger-Schule gibt 
es unter  www.hhs-live.de und insta-
gram: @henryharnischfegerschule_

Wächtersbach (WB/esh). Der Ma-
gistrat der Stadt Wächtersbach lädt 
alle Seniorinnen und Senioren aus 
Wächtersbach und den Stadtteilen 
herzlich zu den Weihnachtsfeiern 
der Stadt Wächtersbach ein.

Die Weihnachtsfeier für die Innen-
stadt, die Stadtteile Hesseldorf, 
Weilers, Neudorf und Aufenau, ist 
für alle gemeinsam am Sonntag, 
7. Dezember, 14.30 Uhr, in der 
Heinrich-Heldmann-Halle.

Eingeladen sind alle Wächtersba-
cher Bürgerinnen und Bürger im 
Rentenalter. Wer keine Möglichkeit 
hat, selbstständig zu den Feiern zu 
kommen, kann mit dem Bürgerbus 
oder den Bussen der Freiwilligen 
Feuerwehren gefahren werden.

Dazu ist eine Anmeldung erforder-
lich: Für die Talgemeinden und die 

Innenstadt ist Anmeldeschluss für 
den Bürgerbus am 3. Dezember. Wer 
nicht mit den Bussen fahren möchte, 
kann ohne Anmeldung kommen. 

Die Seniorinnen und Senioren aus 
Hesseldorf, Weilers, Neudorf, Auf-
enau und der Innenstadt, sind zum 
vorweihnachtlichen Kaffeenachmit-
tag am Dienstag, 9. Dezember, 
14.30 Uhr, ins Dorfgemeinschafts-
haus Hesseldorf eingeladen. 

Eingeladen sind alle Seniorinnen, 
Senioren, Freunde und Bekannte. 
Wer nicht selbstständig nach Hes-
seldorf kommen kann, kann gerne 
mit dem Bürgerbus fahren. Anmel-
dungen für den Bürgerbus bitte bei 
Elke Schmidt-Habermann (bis 4. 
Dezember), vormittags zwischen 8 
und 12 Uhr). Tel.: 06053 80251.
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Lammfell-Decken, Persia-
ner: 1x 190x120 cm, statt EUR 
1.200,- nur EUR 350,-. Und 1x 
170x120 cm, statt EUR 1.200,- 
nur EUR 340,-. Heinz Grüll, 
Lauzenstr., Bad Orb, 
Mobil: 0176 34220834.

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Mobile Katzenbetreuung

BLACKCAT 
Ihre Samtpfote in 
besten Händen!

BlackCat • Tanja Beer 
Mobil: 0171 2068175

EMail: t.beer@katzenbetreuung-blackcat.de
WEB: www.katzenbetreuung-blackcat.de

Whg. gesucht, bis 70 m2, 
Rentnerin mit gesich. Eink., 
sucht Whg. in BO, 2 - 3 Zi., Kü., 
Bad, mögl. Parterre od. 1. Stock, 
Balkon od. Terr., evtl. Pkw-Stellpl. 
Tel.: 06052 3534.

2 ZKB, DG, Bad Orb. Sehr 
ruhig und gemütlich. 58 m2, 
EUR 490,- KM, EUR 200,- NK, 3 
MM KT. Keine Haust. Nur NR. 
Mobil: 0171 7450749. 

Brennholz, Fichte, Kiefer, zu 
verkaufen. Richtig trocken!
Mobil: 0173 3064968.

Hallo an Alle! Ich kaufe 
Ihre Pelze, alt sowie neu, 
Damen- u. Herrenbekl., Ac-
cessoires, Schmuck, Münzen. 
Sofortige Barzahlung. R. Lebas; 
ich freue mich über jeden Anruf: 
0157 57590041, 06053 7069941.

Office-Allrounderin mit über 
30 Jahren Berufserfahrung 
bietet flexible Unterstützung im 
Büroalltag – stundenweise, ta-
geweise, projektbezogen oder 
in Teilzeit. Einsatzbereiche: 
Backoffice, Personalwesen, Qua-

litätsmanagement (ISO 9001). 
Entlastung zuverlässig und mit 
Blick fürs Wesentliche. Struktu-
riertes Arbeiten, Verlässlichkeit 
und Organisationstalent inklusi-
ve. Kontakt: Chiffre_MB_764_01

Sehr gut erhaltener Couch-
tisch (70 cm x 70 cm) mit 
satinierter Glasplatte und 
Zwischenboden umstände-
halber zu EUR 50,- VB abzuge-
ben. Mobil: 0176 52839086,
Tel.: 06052 9180717.

Kopien in DIN A4
und DIN A3 sowie

Ausdrucke (Dateien: 
Nur PDF/JPG und nur 

über USB-Stick! 
Im PRINTHOUSE

 Birkenallee 2a * Bad Orb
Festnetz: 06052 3405
info@printhouse24.de

Geöffnet:
Mo, Mi., Fr.:

9 - 12.30 Uhr
sowie nach Termin
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Ich erledige Arbeiten rund um‘s Haus 
für Senioren  15,- € Std. Tel.: 0151-54295878

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen
Nachlass-Ankauf

Verwertbares wird angerechnet

Beratung und Festpreisangebot kostenfrei:

HAUSHALTSAUFLÖSUNG JAKOB
Ihr Haushaltsauflöser im Main-Kinzig-Kreis | MKK

Festnetz: 06053 6182193
www.haushaltsaufloesung-jakob.de

kontakt@haushaltsaufloesung-jakob.de

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen
Nachlass-Ankauf

Verwertbares wird angerechnet

Beratung und Festpreisangebot kostenfrei:

HAUSHALTSAUFLÖSUNG JAKOB
Ihr Haushaltsauflöser im Main-Kinzig-Kreis | MKK

Festnetz: 06053 6182193
www.haushaltsaufloesung-jakob.de

kontakt@haushaltsaufloesung-jakob.de

Das Team vom
„Mein Blättche“ und
„Printhouse Bad Orb“
bedankt sich bei seinen 
Kunden und Lesern für
Vertrauen und Treue im
vergangenen Jahr, wünscht 
Frohe Weihnachten sowie einen 
guten Rutsch ins Jahr 2026!

Ralf Baumgarten
mit Jennifer Sahre,
Madeleine Fiedler
und Dzenis Hadzic

Birkenallee 2a * 63619 Bad Orb
Telefon 06052 3405 * Mobil: 0172 6612032
Geöffnet: Mo., Mi., Fr.: 9 bis 12.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung
www.mein-blaettche.de
info@printhouse24.de

ACHTUNG:
In der Zeit vom 24. 12. 2025 bis inkl.
2. 1. 2026 ist das Printhouse nur 
telefonisch bzw. über EMail erreichbar. 
Vor-Ort-Termine sind in dieser
Zeit nach Absprache möglich.

Wächtersbach (KKKM/vl). Zum 
Abschluss seines Jahresprogramms 
hat der Kleinkunstkreis Märzwind 
die Rhöner Säuwäntzt aus ihrem 
Reservat in das Vereinsheim des 
WCV nach Wächtersbach gelockt. 
Am Samstag, 27. Dezember, 20 
Uhr, beginnt die Veranstaltung 
in der Schlierbacher Straße 43 in 
Wächtersbach.

Mangel und Not scheint im We-
sen eines jeden Eingeborenen im 
Unesco Biosphärenreservat Rhön 
tief verwurzelt zu sein. Anders ist es 
wohl nicht zu erklären, wie es die 
Rhöner Säuwäntzt geschafft haben, 
einen derart eigensinnigen Musikstil 
zu entwickeln. Und das auch noch 
ohne teure Instrumente. Stattdessen 
funktionieren sie Alltagsgegen-
stände aus vergangenen Zeiten zu 
Mandoline und Mundharmonika 
um, zum Beispiel Holzkisten, Milch-

kannen und Waschbrett. Dazu gibt 
es noch skurril herbe Mundarttexte 
und Geschichten aus dem Alltag. 
Diese sind meistens so schräg um 
die Ecke gedacht, dass man aus dem 
Lachen kaum noch herauskommt.

Herzhaft abgedreht, mitunter auch 
unfassbar einfältig, kommt bei ih-
nen manches so völlig anders an, 
als es vom Rest der Welt eigentlich 
verstanden wird. Und das zeleb-
rieren sie mit derart sympathischer 
Unschuld, dass man ihnen selbst 
beim haarsträubendsten Unsinn 
irgendwie nicht böse sein kann.

Der Eintrittspreis beträgt: 18,- 
Euro, für Märzwind-Mitglieder 
10,- Euro. Eintrittskarten können im 
Vorverkauf bei der Buchhandlung 
Dichtung & Wahrheit, Obertor 5, 
Wächtersbach oder unter ticket@
maerzwind.de reserviert werden. 

Märzwind-Jahresabschluss am 27. Dezember:
Bauernblues und Comedy aus der 
Rhön – Eintrittskarten im Vorverkauf
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Kostenlose Beratung 
und Anleitung
bei Ihrer 
Häuslichen 
Pflege

Friedrichstalstr. 35
63619 Bad Orb
Tel.: 0 60 52-92 86 99
Rund um die Uhr 
persönlich erreichbar.
Zulassung für alle Kassen

Bad Orb (WUH). Fester Bestand-
teil im Jahresprogramm in der 
von Wilfried und Ursula Herold 
betreuten Seniorengruppe ist der 
Jahresrückblick – alljährlich im Hotel 
Weidenau. Wilfried Herold: „Danke 
an die Familie Ihl für den Service 
und die Unterstützung/Hilfe bei der 
Präsentation“.

Zu Beginn gedachten die Senioren 
den in diesem Jahr verstorbenen 
Senioren/innen: Ursula Zeller, Eli-
sabeth Schmidt, Liesel Röhrich, Doris 
Schum und Ernst Heim. 

Mit launigen Erklärungen und Er-
läuterungen präsentierte Wilfried 
Herold anschließend Bilder von elf 
gelungenen Veranstaltungen: Jah-
resrückblick 2024, Weihnachtsfeier, 

Neujahrsempfang, Esterhazy-Essen: 
Einladung Goldene Hochzeit und 80. 
Geburtstag, Fahrt zu Adler, Besuch 
der Altenburg, Besuch  der Holzhof-
festspiele, Einladung Strauss, Besuch 
Alea Park, Besuch Fritzlar Pfarrer Pa-
trick Prähler und Fahrt zum Edersee 
mit Schifffahrt, Bratfest im Kurpark 
und zuletzt die Herbstfahrt in den 
Schwarzwald.

Dabei war so mancher Schnapp-
schuss zu sehen, der zum Schmunzeln 
anregte. Insbesondere von der 

Jahresrückblick der Herold-Seniorengruppe
Elf erfolgreiche Veranstaltungen

... hier schreibt
der Leser ...

„Sehr geehrter Herr Michael Kertel!

Erlauben Sie mir bitte auch „Auf ein 
Wort“ Stellung zu nehmen. In einer 
Demokratie sollte das möglich sein. 
Wir Deutschen sind nicht nur das Land 
der Dichter und Denker, der Wissen-
schaftler und Erfinder mit nahezu 
einhundert Nobelpreisträgern, son-
dern auch das Land der Mauer-Bauer.

Die weltberühmte Berliner Mauer 
hatte die Aufgabe, Menschen einzu-
sperren. Aber Menschen lassen sich 
nicht auf Dauer einsperren, und die 
Mauer ist gefallen. Die sogenannte 
Brandmauer soll nun Menschen aus-
sperren, aber die Menschen lassen 
sich nicht auf Dauer aussperren, und 
die Brandmauer wird ebenfalls fallen. 

In beiden Fällen erinnere ich an die 
Aussagen des weisen Abraham Lin-
coln (16. Präs. USA):  "Man kann alle 
Menschen einige Zeit zum Narren 
halten, aber alle Menschen alle 
Zeit zum Narren halten, kann man 
nicht!" Und er sagte auch: "Nichts 
ist auf Dauer geregelt, was nicht 
gerecht geregelt ist!"

Was den von Ihnen zitierten Demokra-
ten Winston Churchill betrifft, erinnere 
ich mich als ein Vorkriegskind  an 
seinen Spruch bei Kriegsende: "Wir 
wollen Deutschland nicht besiegen, 
wir wollen Deutschland vernichten."

Wie Sie weiterhin sehr richtig
schreiben: "Demokratie kostet Zeit 
und ist kompliziert und anstrengend". 
In einer echten Demokratie gehören 
allerdings Toleranz und Beteiligung 
von allen Menschen auch dazu. 
Als parteiloser und freier Deutscher 
Staatsbürger habe ich mir schon 
immer den Luxus geleistet, eine ei-
gene Meinung zu haben und auch 
zu vertreten. Geholfen hat mir dabei 
stets mein Prinzip: "Mit Humor geht 
alles besser!" 

In diesem Sinne verbleibe ich mit 
freundlichen Grüßen“,

Ihr Hans-Peter Langlotz

Krippenspiel
in Aufenau
Wächtersbach-Aufenau (KGA/
ld). Auch in diesem Jahr wird es in 
Aufenau wieder eine Krippenfeier 
mit Krippenspiel geben. Dazu lädt 
die katholische Kirchengemeinde 
ein, am Mittwoch, 24. Dezember, 
um 16 Uhr in der katholischen Kir-
che in Aufenau dabei zu sein. 

Es erwartet die Gäste ein modernes 
und klassisches Spiel zugleich, bei 
dem zwischen der aktuellen Welt 
und der biblischen Geschichte eine 
Verbindung aufgebaut wird.

Ein junges Mädchen soll dem Jesus-
kind dabei helfen, Weihnachten und 
Werte wie Mitgefühl und Mensch-
lichkeit in der modernen Welt zu 
retten bzw. wieder aufleben zu 
lassen.

„Kommt gerne vorbei und überzeugt 
euch von dem Spaß der spielenden 
Kinder und der Wichtigkeit des In-
halts, den unsere 15 Kinder im Alter 
von fünf bis 17 Jahren in die Kirche 
transportieren“, heißt es dazu in der 
Ankündigung. „Wir freuen uns über 
euren Besuch“.

Herbstfahrt im Hotel und dem 
Schwarzwälder Kirschtorte-Seminar.

Die nächste Veranstaltung der 
Senioren ist die beliebte Weih-
nachtsfeier am 8. Dezember um 
14.30 Uhr im Kowalski im Park. 
Keine Anmeldung mehr möglich, 
da für alle zur Verfügung stehenden 

Plätze Anmeldungen vorliegen.

Eine Warteliste wird geführt, da er-
fahrungsgemäß einige Senioren z.B. 
krankheitsbedingt immer absagen.  
Tel.: 06052 3464.
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Cooooool... Cooooool... * Jetzt noch „alte“ * Jetzt noch „alte“ 
Rabatte sichern für Mehrfachschaltungen in Rabatte sichern für Mehrfachschaltungen in 

20262026. * Profitieren Sie noch zu . * Profitieren Sie noch zu WeihnachtenWeihnachten
und und NeujahrNeujahr  von unseren Rabatt-Aktionenvon unseren Rabatt-Aktionen

für fertig gestaltete Inserate (links). für fertig gestaltete Inserate (links). 

BLÄTTCHE 
ONLINE:

Tagesaktuell 

und OHNE

Bezahl-Schranke

(Homepage, 

Podcast, Video) 

Nicht vergessen: Nicht vergessen: Coole zehn Prozent RabattCoole zehn Prozent Rabatt
gibt es (noch) auf druckfertig gestaltete gibt es (noch) auf druckfertig gestaltete 

Inserate zu Inserate zu WeihnachtenWeihnachten und  und Neujahr! Neujahr! 
(ausgenommen „Sonderaktion  (ausgenommen „Sonderaktion  

volle, halbe und viertel Seite“, siehe links)volle, halbe und viertel Seite“, siehe links)

Wir wünschen all unseren 
Fahrschülern, Geschäfts-
partnern und Freunden 

ein frohes Weihnachtsfest 
sowie ein gutes neues Jahr!

Martinusstraße 16, 63619 Bad Orb, Tel.: 0172 6851945

Mein Blättche – 24mal / Jahr
an Ihrer Lieblings-Auslagestelle.
Immer ein Dauerbrenner: 
Unsere Hammerpreise
(nur für druckfertige Inserate) 
a) ganzseitige, b) halbseitige
und c) viertelseitige Schaltungen. 

a) Komplette Seite DIN A4
(B 210 mm/H 297 mm + 3 mm 
Anschnitt): EUR 555,- netto
(druckfertiges PDF) statt EUR 979,20.

b) Halbe Seite: (B 189 mm/H 135 
mm) EUR 300,- netto (druckfertiges 
PDF) statt EUR 486,00.

c) Viertel Seite: (B 93 mm/H 135 
mm) EUR 175,- netto (druckfertiges 
PDF) statt EUR 243,00.

Kontakt: 06052 3405
(Ralf Baumgarten / Jennifer Sahre)
EMail: info@printhouse24.de

Sudpfanne
           Pub   Kneipe
Sudpfanne

           Pub   Kneipe

Inh.: Ralf Diener
Obertorstraße 4 * Bad Orb

Tel.: 0157 5236 1558
EMail: ralf-diener@web.de

Frohe Festtage 
wünscht das

Team der Sudpfanne
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Bad Orb (MVBO/su). Der Mu-
sikverein Bad Orb blickt voller 
Vorfreude auf das kommende Jahr. 
2026 stehen gleich zwei besondere 
Konzertabende auf dem Programm, 
die abwechslungsreiche Musik und 
beste Unterhaltung versprechen.

BecherKlang & MaddaBrasska 
– Kerb-Auftakt mit Stimmung und 
Energie. Am Freitag, 28. August 
2026, startet die Bad Orber Kerb 
mit einem echten Highlight. Zwei 
mitreißende Bands – BecherKlang 
und MaddaBrasska – bringen 
das Kerbzelt auf dem Salinenplatz 
zum Beben. Freuen darf man sich 
auf moderne Blasmusik, bekannte 
Partyhits und eine Atmosphäre, die 

garantiert niemanden stillstehen 
lässt. Der Konzertabend bildet den 
Auftakt zum Kerbwochenende und 
verspricht gute Laune und beste 
Unterhaltung.

Freitag, 28. August 2026, Einlass: 
18 Uhr | Beginn: 19 Uhr.
Salinenplatz im Kerbzelt Bad Orb. 

BecherKlang, MaddaBrasska, „eine kleine dorfMusik“ 
Zwei musikalische Highlights 2026 –
Musikverein Bad Orb startet Vorverkauf
Rechtzeitig die Karten vor Weihnachten sichern

Eintritt: 18,- Euro (Vorverkauf über 
Reservix) / 20,- Euro (Abendkasse)

Eine kleine dorfMusik – Musik 
mit Charme und Witz
Am Samstag, 24. Oktober 2026, 
gastiert das österreichische Ensem-
ble „eine kleine dorfMusik“ im 
Gartensaal der Konzerthalle Bad 
Orb. Die Musiker sind bekannt für 
ihre Spielfreude, ihren feinen Hu-
mor und ihr musikalisches Können. 
Mit österreichischem Charme und 
einem Augenzwinkern gestalten 
sie einen Konzertabend, der Herz 
und Lachmuskeln gleichermaßen 
anspricht.

Samstag, 24. Oktober 2026, 

Einlass: 18 Uhr | Beginn: 19 Uhr. 
Gartensaal der Konzerthalle. 
Eintritt: 35,- Euro (Vorverkauf über 
Reservix).

Tickets als besondere
Weihnachtsidee
Der Vorverkauf für beide Veranstal-
tungen hat bereits begonnen. Wer 
noch auf der Suche nach einem be-

sonderen Weihnachtsgeschenk ist, 
wird hier fündig: Mit einem Ticket 
verschenkt man nicht nur Musik und 
Lebensfreude, sondern unterstützt 
zugleich den Musikverein Bad Orb 

– ein Geschenk mit Herz und Sinn.
Weitere Informationen und Ticket-
links finden Sie auf der Website des 
Musikvereins Bad Orb unter: 
www.musikverein-bad-orb.de.

BecherKlang

MaddaBrasska 

Bad Soden- Sa lmüns ter  / 
Main-Kinzig (SEKOS/rb). Das 
Burn-Out-Café richtet sich sowohl 
an Personen, die bereits unter Burn-
out oder depressiven Symptomen 
leiden, als auch an Menschen, die 
präventiv etwas für ihre seelische 

Jeden dritten Dienstag im Generationentreff
„Anderes-Burn-Out-Café“
in Bad Soden-Salmünster

Gesundheit tun möchten. „Mir ist 
wichtig, dass niemand mit diesen 
Themen allein bleibt. Wir wollen 
gemeinsam Wege finden, frühzei-
tig Warnsignale zu erkennen und 
liebevoll gegenzusteuern“, so Elena 
Dieter-L. „Ich war selbst Betroffene 
vor einigen Jahren und weiß wie 
wichtig es ist, Hilfe in dieser Phase 
zu bekommen.“

Das Burn-Out-Café bietet Lösun-
gen, welche die Betroffenen mit 
nach Hause nehmen und Übungen, 
um im Alltag daran arbeiten zu kön-
nen. Bei jedem Zusammentreffen 
wird ein Thema besprochen.

Die Gruppentreffen sind jeden 
dritten Dienstag im Monat von 19 
bis 21.15 Uhr im Generationentreff 
Salmünster, Frankfurter Straße 58. 
Weitere Infos gibt es bei Elena Die-
ter, 0173 2052957, E-Mail: bss@
anderes-burnout-cafe.de.
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... hier schreibt
der Leser ...

Herrn Tobias Weisbecker
63619 Bad Orb / Rathaus

Unterlassene Hilfeleistung
„Hallo, Herr Weisbecker, außer 
Versprechungen ist nichts gewesen. 
Schon wieder ein Unfall auf dem 
Stichweg zu unseren Häusern, durch 
sehr viel Moos und nasse Blätter und 
überhängende Ästen.

Das ist juristisch gesehen unterlas-
sene Hilfeleistung von Ihnen und 
eine Straftat.

Wie Sie selbst vor Monaten gesagt 
haben, sollten Moos und Blätter alle 

Woche beseitigt werden, die über-
hängenden Äste und die vorderen 
Fichten weg, damit mehr Licht in 
den Weg kommt und die störende 
Lampe auf dem Weg beseitigt wird. 
Außerdem hat kein Motorroller auf 
dem Fußweg etwas zu suchen, der 
auch in der Breite stört. Auch eine 
Mülldeponie von bis zu zehn gelben 
Säcken wochenlang vor den Häusern 
ist für eine Kurstadt äußerst unschön.

Sollte sich in den nächsten Tagen 
nichts Wesentliches ändern, sind wir 
gezwungen, die Staatsanwaltschaft 
einzuschalten, denn noch mehr sollte 
nicht passieren“.

Gerda und Karlheinz Reus, 
Bad Orb

Veranstaltungs-Tipps Bad Soden-Salmünster:
SpessartLounge, Weinmusik im Forum 
und „Kettensegen im Greis-Saal“

Bad Soden-Salmünster (TI/lh). 
Mit zahlreichen Events punktet die 
Tourist-Information von Bad Soden-
Salmünster im Monat Dezember. 

Highlights in diesem Monat sind:

Die Spessartlichter jeweils am 
Freitag 5. 12. und 19. 12. ab 17 
Uhr in der Spessart Therme.
Der Adventsmarkt Salmünster 
am Samstag, 6. 12., ab 11 Uhr.
Die Adventszeiten am Kin-
derweihnachtsbaum jeweils 
Sonntag, 7. 12. sowie 21. 12. ab 
16 Uhr.

Die Öffnung des Heimatmuseums 
(Special am 6. 12. ab 11 Uhr zum 
Weihnachtsmarkt mit Krippen-
ausstellung in der ehem. Hofreite, 
historischer Plätzchenbackstube 
und Schmiedevorführung) am 21. 
12. und 26. 12. ab 14 Uhr.
Der KINOtag im Spessart FORUM 
am Freitag, 12. 12., jeweils um 
16 Uhr (Pumuckl und das große 
Missverständnis) und um 19.30 
Uhr (AMRUM).
Weihnachtsmarkt im Kurpark 
Bad Soden am Samstag, 13. 12., 
und Sonntag, 14. 12., jeweils ab 

11 Uhr.
Das Adventskonzert „Zauber der 
Weihnacht“ der New Voices in der 
Kirche St. Franziskus Romsthal am 
Samstag, 20. 12., ab 17.45 Uhr.
Das Weihnachtssingen im Kur-
park am Dienstag, 23. 12., ab 
16.30 Uhr.
Weihnachliches Kurkonzert im 
Spessart FORUM am Mittwoch, 24. 
12., ab 10.30 Uhr.
Weihnachtliches Frühkonzert im 
Spessart FORUM am Freitag, 26. 
12., ab 10 Uhr.
Der Tanztreff mit Ulli Roth im 

Spessart FORUM am Samstag, 27. 
12., ab 15 Uhr.
Die Spätschicht „Spessartzau-
ber“ am Samstag, 27. 12., und 
Dienstag, 30. 12., ab 18 Uhr in 
der Spessart Therme.
Das Weihnachtskonzert mit dem 
Vokalensemble Quintessenz am 
Samstag, 27. 12., ab 19.30 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Peter und Paul 
Salmünster.
Die CocktailMusik (siehe Bild links) 
im Spessart FORUM am Sonntag, 
28. 12., ab 19 Uhr.
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Biebergemünd (rm). Ein kleines 
Jubiläum feiert die Bürgerinitia-
tive „Wirtheimer Kaffeeklatsch“ 
am Mittwoch, 3. Dezember, um 
14:30 Uhr im Pfarrzentrum an 
der Kirche.

Was im März zunächst als kleines 
Experiment begann, entwickelte 
sich über‘s Jahr zu einem festen 
Programmpunkt im Biebergemün-
der Kulturleben. Der Kaffeeklatsch 
erfreut sich nach wie vor großer 
Beliebtheit bei Seniorinnen und 
Senioren.

Im vorweihnachtlich geschmück-
ten Pfarrsaal erwartet die Gäste 
wieder ein Büfett mit Gebäck, 
Christstollen und besonderen 
„Schmankerln“, welche auf das 
kommende Weihnachtsfest ein-
stimmen sollen.

Dieses zehnte Treffen wird einen 
besonderen Charakter haben: 
Es werden besondere Gäste er-
wartet. 

Im Verlauf der ersten Veran-
staltung im März hatten die 
Organisatoren beschlossen, für 
den Fall, dass die freiwilligen 
Verzehrspenden die finanziellen 
Aufwendungen übersteigen, dem 
Förderverein des Hospiz Kinzigtal 
eine Spende zu überreichen. In 
diesem Sinne hatten die vielen 
Gäste großzügig die Spenden-
körbe gefüllt. Diese gesammelten 
Beträge werden am 3. Dezember 
im Verlauf der Veranstaltung 
dem Vorstand des Fördervereins 
übergeben. Eventuell kommen 
zusätzlich einige Vertreter der 
Gemeinde Biebergemünd. Die 
Veranstalter freuen sich darüber 
und heißen die Biebergemünder 
Seniorinnen und Senioren sowie 
deren Nachbarn und Freunde 
herzlich willkommen. 

Übrigens: Gern gesehen sind 

Am Mittwoch, 3. Dezember
Ein kleines Jubiläum: Bereits
zehnter „Wirtheimer Kaffeeklatsch“ 

auch Männer, heißt es in der 
Pressemeldung der Wirtheimer 
Bürgerinitiative.
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Der VdK-Spiele-Nachmittag geht in die Winterpause
Stadtrat Kertel besiegte VdK-Mitglied 
Gabi Jöckel beim „Klugscheißer“

Bad Orb (VdK/gj). 55 Bad Orber 
VdK-ler und Freunde gastierten zum 
gemeinsamen Martinsgans-Essen 
im festlich dekorierten „Restau-
rant Philosophenhöhe“ am Bad 
Orber Waldrand und wurden dort 
herzlich begrüßt vom Team der 
„Philosophenhöhe“ sowie den 
Organisatoren Gabriele und Gerd 
Jockel.

Man hatte nicht zu viel versprochen 
und die Erwartungen wurden erfüllt: 

Bad Orb (VdK/gj). Das letzte 
Treffen der VdK-Ortsgruppe ist 
in diesem Jahr am Mittwoch, 10. 
Dezember. Neustart in 2026 ist am 
11. Februar. 

Die beiden ersten Spiele-Nachmit-
tage in einem Café in der Innenstadt 

am Solplatz haben sich gut angelas-
sen. Auch der Erste Stadtrat Michael 
Kertel kam vorbei und besiegte Vdk-
Mitglied Gabi Jockel haushoch beim 
lustigen Spiel „Klugscheißer“ (Foto 
links). Beim VdK-Spiele-Nachmittag 
steht der Kontakt untereinander 
an erster Stelle – „es darf gelacht 
werden!“ so Gabi Jockel. Eine still-
schweigende, hoch konzentrierte 
Runde treffe man dort eher nicht 
an. Eine Vielzahl von Spielen steht 
zur Verfügung, davon dreimal das 
begehrte RUMMIKUB, KNIFFEL, 
SCRABBLE, Karten-, Würfel- und 
Ratespiele.

Die VdK-Ortsgruppe startet im 
Februar 2026 wieder durch mit 
ihrem Frühstück (um 9.30 Uhr am 
2. Februar, jeden ersten Montag 
im Monat). Gespielt wird wieder 
am 11. Februar um 16 Uhr (jeden 
zweiten Mittwoch im Monat).

Die vorbestellten knusprigen und 
sehr zarten Gänsekeulen in leckerer 
Soße mit Kartoffelklößen und fei-
nem Rotkraut wurden von einem gut 
eingespielten Service-Team ohne 
Wartezeiten serviert, was von allen 
Gästen honoriert wurde und dafür 
sorgte, dass ganz schnell eine prima 
Stimmung im Saal herrschte.

Das Wein- und Getränkeangebot 
rundete das Essen ab, manch einer 
gönnte sich noch eines der köstli-

chen Desserts. Der Vorschlag des 
VdK-Vorstandsvorsitzenden Gerd 
Jockel, diesen Event von nun an zu 
einer VdK-Tradition zu machen, fand 
durchweg Zustimmung. „Also freut 
man sich schon jetzt auf November 
2026“, heißt es dazu in der VdK-
Pressemeldung.

Bilder: Blick in den Saal und das 
Service-Team

Künftig fester Bestandteil im Programm:
55 Gänsekeulen für den VdK Bad Orb

Text und Bilder: Gabi Jöckel



Seite 16 6. Dezember 2025Mein Blättche Nr. 764

Wo Leidenschaft auf Porzellan trifft 
und Rebellion in den Brennöfen 
lodert, erzählt „Zwischen Feuer & 
Form“ die mitreißende Geschichte 
des jungen Chemikers und Visionärs 
Max Roesler. In einer Zeit, in der 
Macht, Klasse und Konventionen 
die Regeln bestimmen, wagt er den 
Aufbruch – für Menschlichkeit, für 
Kunst, für Gerechtigkeit.

Zwischen Glut und Glasur, Liebe 
und Verlust, entsteht ein musikali-
sches Feuerwerk aus Rock-Hymnen, 
Emotionen und Geschichte. Mit 
Songs von AC/DC, Bon Jovi und 
vielen mehr entfacht die Verzau-
berte Bühne Brachttal ein Stück 
Zeitgeschichte.

Ein Musical über Mut, Moral und 
die Magie der Keramik: „Weil wahre 
Veränderung nicht in den Köpfen 
beginnt – sondern im Herzen“.

QiGong im TAPATA
montags um 17 Uhr mit 

Martina Sänger bei ALEA Sport. 
Infos auf der Webseite von

ALEA Sports https://booking.aleare-
sort.de/sports/alea-qigong/

 oder direkt unter 

Mobil: 0173/3148336
 www.martinasaenger.de/aktuelles.

Montags, 16.45 Uhr ankommen, 
17.00 - 17.45 Uhr QiGong
Spessartstraße 13, Bad Orb,

1. OG Gebäude TAPATA
11,- EUR pro Person

Brachttal (VBB/akk). Das neue 
Stück der „Verzauberten Bühne 
Brachttal“ – „Zwischen Feuer & 
Form“ – ist ein historisches Rock-Mu-
sical, basierend auf der Geschichte 
der Waechtersbacher Keramik.

Kartenvorverkauf der Verzauberten Bühne Brachttal:
Rock-Musical über Geschichte
der Waechtersbacher Keramik

Die Veranstaltungstermine sind:
Fr., 13. 11. 2026, 19:30 Uhr
Sa., 14. 11. 2026, 15:00 Uhr
und 19:30 Uhr
So., 15. 11. 2026, 14:00 Uhr
Fr., 20. 11. 2026, 19:30 Uhr
Sa., 21. 11. 2026, 15:00 Uhr
und 19:30 Uhr 
Die Tickets kosten 25,- Euro (Kate-
gorie 1) und 22,- Euro (Kategorie 2).
Der Kartenvorverkauf hat begon-
nen. Tickets sind erhältlich unter 
https://eventfrog.de/zfuf-brachttal  
oder über den QR Code links.

Kopien in DIN A4 und
DIN A3? Im PRINTHOUSE

 Birken-
allee 2a
Bad Orb

06052 3405

Am 4. und 5. Dezember:

Vollsperrungen 
wegen Jagden

Jossgrund / Flörsbachtal (MKK/
fw). Im Dezember finden im Guts-
bezirk Spessart und der näheren 
Umgebung Jagden statt – mit Aus-
wirkungen auf den Straßenverkehr. 
Für die Gesellschaftsjagd „Pfaffen-
hausen“ muss am Donnerstag, 4. 
Dezember, in der Zeit von 7.30 bis 
15 Uhr die Landesstraße 3199 voll 
gesperrt werden. Zeitgleich gelten 
Geschwindigkeitsbeschränkungen 
auf der Kreisstraße 891 zwischen 
Lettgenbrunn und Pfaffenhausen.

Tags darauf findet eine forstamts-
übergreifende Jagd statt: Am 
Freitag, 5. Dezember, wird von 8 
bis 16 Uhr die L3179 voll gesperrt; 
auf den Landesstraßen 3178, 3196 
und 3372 sowie der Kreisstraße 888 
gelten Geschwindigkeitsbeschrän-
kungen. Umleitungsstrecken sind 
jeweils eingerichtet.

Die Verkehrsbehörde des Main-
Kinzig-Kreises bittet neben der 
Beachtung der Beschilderungen 
um besondere Vorsicht, damit 
Verkehrsteilnehmer auf plötzlich 
auftretenden Wildwechsel auf der 
Straße rechtzeitig reagieren kön-
nen. (Grafik: KI)
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Glühweinverkauf für
einen guten Zweck
LIONS auf Orber 
Weihnachtsmarkt
Bad Orb (LCBO/mk). Der LIONS-
Club Bad Orb-Gelnhausen wird mit 
einem Stand anlässlich des diesjäh-
rigen Weihnachtsmarktes vom 6. 
bis zum 7. Dezember auf dem Bad 
Orber Marktplatz vertreten sein.

An beiden Tagen werden die Lions 

ab 11 Uhr Glühwein für einen guten 
Zweck verkaufen.

Der Club bedankt sich bei der Wer-
begemeinschaft Bad Orb e.V., die 
sowohl den Stand, als auch den 
Glühwein und die Ausstattung zur 
Verfügung stellt.

Clubpräsident Werner Johanns freut 
sich gemeinsam mit allen LIONS-
Freunden auf viele Besucherinnen 
und Besucher am LIONS-Stand 
sowie auf viele gute Gespräche. 

Die mit Comic-Zeichnungen illus-
trierte und in moderner Sprache 
verfasste Nacherzählung
„Die Abenteuer des Simplicis-
simus“ von Simone Grünewald 
und Klaus Puth bringt Grimmels-
hausens berühmten Schelm mit 
jugendlicher Stimme und viel 
Humor in die heutige Zeit.

Urplötzlich in die Wirren des Drei-
ßigjährigen Krieges geworfen, 
stolpert der scheinbar einfältige, 
aber findige Simplicissimus von 
einem verrückten Abenteuer 
ins nächste – mal komisch, mal 
berührend und immer unglaub-
lich lebendig.

Das farbig illustrierte Paperback 
(176 Seiten, Fadenheftung) 
begeistert Jugendliche und Jung-
gebliebene gleichermaßen - auch 
durch die außergewöhnlichen 
Comic-Illustrationen.

Nur jetzt zur Weihnachts-
zeit: 
Signierte Exemplare – jedes mit 
einer Original-Illustration von 

Weihnachts-Sonderaktion: Simplicissimus – 
signiert & mit Original-Illustration!

Ein Geschenk, das wirklich erzählt.

Klaus Puth! 
Auf Wunsch gibt es zusätzlich 
eine individualisierte Widmung, 
perfekt für ein ganz persönliches 
Geschenk.

Bestellung an: 
simplicissimus@triga-der-verlag.de 
mit Angabe der personalisierten 
Widmung bis 10. Dezember 2025 
möglich!
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Im Hotel an der Therme „Toska-
naworld“ werden neue, natürliche 
Therapieansätze vorgestellt, 
die Patienten helfen sollen, Me-
dikamente zu reduzieren und 
Beschwerden ganzheitlich zu 
ehandeln.

In einem sehr interessanten Vortrag 
werden am Montag, 15. Dezem-
ber, von 10 Uhr bis 12 Uhr oder 
von 14 Uhr bis16 Uhr im Hotel 
an der Therme „Toskanaworld“ 
die Therapien vorgestellt, die mit 
Erfolg zur Anwendung kommen. 
Alle Anwendungen sind rein na-
türlich, also ohne Injektionen und 
ohne Medikamente. Besser sogar, 
denn Patienten wird gezeigt, wie 

sie von den oft belasteten und be-
täubenden Medikamenten wieder 
wegkommen, sie reduzieren kön-
nen, also aus dem Kreislauf wieder 
herauskommen. Es kann doch nicht 
sein, dass Patienten immer mehr 
Medikamente nehmen und vor al-
lem auch ältere Menschen so viele 
und verschiedene Medikamente 
nehmen, sei es für den Blutdruck, 
für Cholesterin, für Diabetes, usw. 
Es wird überhaupt nicht mehr 
beachtet, ob die Menge und die In-
dikationen noch stimmen. Auch bei 
neurologischen Themen wird meist 
nur medikamentös behandelt und 
hiermit eine große Bandbreite an 
Nebenwirkungen hervorgerufen, 
die enorm belastend sind, da die 
Einnahme solcher Medikamente 
anhaltend notwendig scheint. 
Genau diesen Patienten wird mit 
Therapien geholfen, die Ursachen 
herauszufinden und Alternativthe-
rapien einzusetzen.

Um eine Anmeldung wird gebeten 
unter Telefon 089/904298550 
oder via E-Mail an
info@dr-med-sl.de.

Bad Orb (HME/tf). „Oesch´s die 
Dritten“ sind in der Schweiz längst 
Superstars der Volksmusik und 
kehren nun zurück nach Deutsch-
land. Am Freitag, 16. Januar 2026, 
gastieren sie in der Konzerthalle Bad 
Orb. Im Gepäck haben sie ihr ak-
tuelles Album „Händmade“. In der 
Schweiz füllen „Oesch’s die Dritten“ 
längst die großen Hallen – aktuell 
erobern sie das deutsche Publikum 
im Sturm. „Das wird ein unvergessli-
cher Abend voll mitreißender Jodler, 
berührender Melodien und echter 
Volksmusiktradition“, verspricht 
Veranstalterin Tina Fordham.

Eines der Geheimnisse der Fa-
milie aus dem Schweizer Berner 
Oberland ist die Generationen 
übergreifende Zusammensetzung 
der Formation: Die Geschwister 
Melanie, Mike und Kevin Oesch 
stehen zusammen mit ihren Eltern 
Hansueli und Annemarie Oesch auf 
der Bühne und machen Volksmusik, 
als wäre es das Natürlichste der 
Welt. Ergänzt werden sie durch den 
Akkordeonisten Urs Meier.

Die Familientradition hatte mit 
dem „Trio Oesch“ von Hans 
Oesch begonnen
Sohn Hansueli setzte sie mit seiner 
Frau Annemarie und seinen drei 
Kindern fort. Und weil sie nun schon 
in der dritten Generation musi-
zierten, nannten sie sich „Oesch’s 
die Dritten“. Die Erfolgsgeschichte 
begann in den bereits 90er Jahren. 
Ihren Durchbruch hatten Oesch´s 
die Dritten 2007 durch den Sieg 
des Nachwuchswettbewerb des 
Musikantenstadls. Ihre CD aus 
diesem Jahr „Jodel-Zauber“ hielt 
sich monatelang in den Schweizer 
Charts und erreichte Doppelplatin.

Seitdem ist die bisher 27-jährige 
Erfolgsstory der Oesch´s nicht mehr 
aufzuhalten, mit über 2000 gespiel-
ten Konzerten und Auftritten in 15 
Nationen, insgesamt 16 veröffent-
lichten Alben von denen sieben mit 
Gold, zwei mit Platin und eine sogar 
mit Doppelplatin ausgezeichnet 
wurde. Nicht zu vergessen der PRIX 
WALO, mit dem die Gruppe vier Mal 
geehrt wurde.

Melanie Oesch, die als die welt-
beste Jodlerin gilt, …
begeistert mit ihrem einzigar-
tigen Zungenschlag und einer 
mitreißenden Bühnenpräsenz als 
Frontsängerin. Sie überzeugte mit 
diesem Talent auch bereits Helene 
Fischer, die sie darauf einlud, mit 
ihr gemeinsam ihren größten Hit 
„Atemlos“ in ihrer TV-Show neu zu 
interpretieren.

Annemarie, die nicht nur die zweite 
Sängerin ist, sondern auch Piano 
spielt, und Hansueli, Meister des 
„Schwyzerörgeli“, bilden das mu-
sikalische Fundament. Die Söhne 
Mike Oesch am Bass und Kevin 
Oesch an der Gitarre bilden dazu 
die perfekte Rhythmusgruppe.

Unterstützt werden sie von 
Urs Meier …
. . .  einem Perfektionisten am 
Akkordeon, der als gelernter Ak-
kordeonbauer einen einzigartigen 
Zugang in die Spielweise besitzt.

„Oesch’s die Dritten“ stehen für Le-
bensfreude, Familienzusammenhalt 
und Respekt. Ihre Musik verbindet 
Tradition mit Moderne, und sie 
scheuen sich nicht, Elemente aus 
Country, Blues und Schlager ein-
zuflechten. Ob Mundart, Deutsch, 
Französisch, Englisch oder Spanisch, 
„Oesch´s die Dritten“ lieben es viel-
seitig und kontrastreich. Mit ihrem 
Motto „Oeschmusik ist Herzmusik 
und Herzmusik kennt keine Gren-
zen“ bringen sie Emotionen und 
Begeisterung auf die Bühne, ein 
Erlebnis, dem sich kein Publikum 
entziehen kann.

Tourneeveranstalter: Hyperten-
sion Music-Entertainment GmbH 

„Ein unvergesslicher Abend in Volksmusiktradition“
Volksmusikstars „Oesch´s die Dritten“ 
am Freitag, 16. Januar in Bad Orb

Wir wünschen all unseren 
Patienten, Freunden und 
Bekannten ein geruhsames 
Weihnachtsfest sowie 
ein glückliches
Neues Jahr 2025.

Johanna Hartmann-Strychaluk, 
Martina Schneeweiß,
Yvonne Kossen,
Jenny Sahre,
Katharina Gröber 

Physiotherapie Bad Orb
Johanna Hartmann-Strychaluk
Birkenallee 2a
63619 Bad Orb
Tel.: 06052 8092446

Montag, 15. Dezember, Hotel an der Therme

Ohne Medikamente zum Erfolg
Anzeige

Kopien in DIN A4 und
DIN A3? Im PRINTHOUSE

 Birken-
allee 2a
Bad Orb

06052 3405

Foto: Sacha Ischi Starfish
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Wächtersbach-Neudorf (GGN/
red). Als Gegengewicht zur oft hek-
tischen Vorweihnachtszeit lädt die 
Gloria Neudorf zu der Besinnlichen 
Adventsstunde ein. Sie beginnt am 
Samstag, 13. Dezember 2025, um 
16 Uhr in der evangelischen Kirche. 
„In der gemütlichen Kirche wird 
durch Vorträge und adventliche Mu-
sik eine Oase der Ruhe geschaffen“.
Der Eintritt ist frei.

Spenden gehen dieses Jahr an die 
RainbowSingers der Lebenshilfe 
Gelnhausen.

Direkt im Anschluss beginnt der fa-
miliäre Weihnachtsmarkt am Dalles 
in Neudorf. Hier ist für Getränke 
und leckeres Essen gesorgt. Einen 
Vorgeschmack geben die Bilder vom 
vorigen Jahr. Die Gloria Neudorf 
freut sich auf reichlich Gäste. 

Samstag, 13. Dezember: Besinnliche Adventsstunde
Vorträge und adventliche Musik 
– eine Oase der Ruhe schaffen

Lyrik trifft Harfe im Bürgertreff Kassel
Birgit Klein und Karin Reitz am
5. Dezember in der Emmauskirche
Biebergemünd (BBGMD/rf). Hei-
tere Gedichte, fröhliche Bilder und 
stimmungsvolle Klänge in vorweih-
nachtlicher Atmosphäre präsentiert 
das Kulturamt der Gemeinde am 
Freitag, 5. Dezember, in der Kas-
seler Emmauskirche (Bürgertreff 
Kassel, Spessartstraße 52).

Birgit Klein aus Bieber hat für 
diese Veranstaltung Gedichte und 
auch einige Aquarelle im Gepäck, 
in denen sie sich auf humorvolle 
Weise mit der oft gar nicht so stillen 
Adventszeit auseinandersetzt. Ihr 
Augenmerk liegt dabei vor allem auf 
kleinen Missgeschicken und pein-
lichen Geschehnissen mitten aus 
dem Leben, aber auch besinnliche 
Momente im Alltag werden von ihr 
präsentiert.

Die Künstlerin, im Hauptberuf 
Bewegungstherapeutin, widmet 
ihre freie Zeit schon sehr lange der 
Kunst. Seit 1995 waren ihre Bilder 
immer wieder in verschiedenen 
Ausstellungen zu sehen, u.a. im 
Vonderau Museum Fulda oder in der 
ehemaligen Synagoge Gelnhausen. 
Auch die Lyrik spielt für sie eine 
große Rolle. Mit ihren Lesungen 
konnte sie bereits bei verschiedenen 
Veranstaltungen in Biebergemünd 
begeistern.

Karin Reitz aus Biebergemünd-
Kassel wird die Lesung feinfühlig 
und mit harmonischen Harfenklän-
gen begleiten. Die einheimische 
Musikerin hat sich schon seit vielen 
Jahren dem Musikinstrument Harfe 

verschrieben und ihr Instrument 
selbst gefertigt. Viele Veranstaltun-
gen in Biebergemünd und in der 
Region wurden schon mit ihrem ein-
drucksvollen Harfenspiel bereichert.

Zusammen versprechen die beiden 
einen Abend mit feinsinnigen und 
erhellenden Momenten in den dun-
kelsten Wochen des Jahres. 

Die Veranstaltung beginnt um 
20 Uhr. Der Eintritt kostet zehn 
Euro. Eine Reservierung per E-
Mail kultur@biebergemuend.de ist 
erforderlich.

Wegen der Baustelle in der Spes-
sartstraße wird der Weg zur 
Emmauskirche ausgeschildert. 
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Vom 8. bis 10. Mai 2026 geht‘s nach Magdeburg
Muttertagsfahrt der kfd Bad Orb
Bad Orb (KfD/mf). Die kfd lädt 
zur Sonderreise nach Magdeburg 
ein. Diese ist vom 8. bis 10. Mai 
2026. „Freuen Sie sich auf ein 
abwechslungsreiches Wochenende 
in der traditionsreichen Elbestadt 
Magdeburg“, heißt es dazu in der 
Pressemitteilung der KfD. 

Die Stadt beeindruckt mit ihrer über 
tausendjährigen Geschichte, dem 
berühmten Dom, modernen Bau-
werken wie der Grünen Zitadelle 
von Friedensreich Hundertwasser 
sowie idyllischen Uferpromenaden 
an der Elbe. Neben einer ge-
führten Stadtbesichtigung bleibt 
ausreichend Zeit für individuelle 
Entdeckungen, gemütliche Spazier-
gänge und gesellige Stunden in der 
Gruppe. Der Samstagsabend steht 
zur freien Verfügung.

Zusätzlich besteht das Angebot zum 
Besuch einer Abendveranstaltung 
in der Zitadelle mit Comedian Jan 
van Weyde vor historischer Kulisse.

Nähere Informationen gibt‘s bei 
Karin Walter, Tel.: 06052 3540. 
Abgabetermin für die Anmeldung 
ist am Dienstag, 13. Januar 2026, 
im Alfons-Lins-Haus.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer Mutter, Schwiegermutter und Oma

Sophie Schneeweis
geb. Weitzel

* 3. 2. 1932   † 16. 11. 2025

In stiller Trauer
Martina, Frank, Robin und Fabian

Unser besonderer Dank geht an das Seniorendomizil 
Heel, Frau Dr. Piper, Pfarrerin Frau Koch 
und das Bestattungsinstitut Bauer.

Einzuschlafen, wenn man müde ist und eine Last fallen zu lassen, 
die man sehr lange getragen hat, ist eine Erlösung.

Die Beisetzung beginnt am Donnerstag, 4. Dezember 2025, um 14 Uhr in der 
Friedhofshalle Bad Orb. Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank. 

Die Stadt Bad Orb nimmt mit großer Anteilnahme Abschied von ihrem engagierten und verdienten Bürger

Berthold Bauer
der am 02.11.2025 im Alter von 78 Jahren verstorben ist. 

Über mehr als zwei Jahrzehnte hat sich Berthold Bauer in bedeutenden kommunalpolitischen Funktionen
engagiert und die Entwicklung der Stadt Bad Orb maßgeblich mitgestaltet. Als Erster Stadtrat gehörte er über 
zehn Jahre dem Magistrat an und verantwortete in dieser Zeit wesentliche Verwaltungsentscheidungen mit. 

Nahezu zehn Jahre war er Mitglied der Stadtverordnetenversammlung und beteiligte sich in diesem Rahmen 
aktiv an der kommunalen Gestaltung und Beschlussfassung. Darüber hinaus war er über einen langen Zeitraum 
innerhalb der Bad Orb Kurgesellschaft als Aufsichtsratsvorsitzender tätig und begleitete dort zentrale
strukturelle Maßnahmen. 

Zusätzlich übernahm er Verantwortung in verschiedenen Ausschüssen und Kommissionen, auch als 
Aufsichtsratsvorsitzender der Bad Orb Wasserversorgung GmbH.

Berthold Bauer hat sich um seine Heimatstadt große Verdienste erworben, insbesondere bei der Errichtung 
der Toskana-Therme.

Mit seinem langjährigen Einsatz hat er das kommunale Handeln der Stadt wesentlich geprägt. Sein Engagement 
bleibt für die Stadt Bad Orb von nachhaltiger Bedeutung.

Die Stadt Bad Orb spricht seiner Familie und seinen Angehörigen ihre aufrichtige Anteilnahme aus.
 

	 Tobias Weisbecker	 Steffen Kempa	 Michael Heim
	 Bürgermeister	 Geschäftsführer der Bad Orb Kur GmbH	 Stadtverordnetenvorsteher	  

c3 Church Campus 
Kinzigtal
Evangelische Freikirche

Wächtersbach-Neudorf (ws). 
Gottesdienst und coole moderne 
Musik um 11 Uhr am Rosengarten 
5 am 7. und am 14. Dezember. 
Christmas-Moments mit Weih-
nachtsmarkt am Samstag, 20. Dez., 
Start um 13 Uhr, Adventsgottes-
dienst um 17 Uhr.
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In der Trauer und schweren Zeiten ist man nie allein. 
Es gibt immer jemanden, der an einen denkt und Kraft gibt. 

Vielen Dank für eure Anteilnahme zum Tod
eines einzigartigen Menschen, Ehemann, Vater, Bruder, 

Schwager, Schwiegervater, Opa und Onkel

Thomas Andreas Schopp
* 2. 11. 1959   † 8. 10. 2025

Wir bedanken uns herzlichst für all eure Anteilnahme, tröstenden Worte und Gesten. 
Ihr habt uns die Kraft und Unterstützung gegeben, 
die wir in dieser schweren Zeit gebraucht haben. 

Auch bedanken wir uns bei der Arztpraxis Dr. Dehmer und Dr. Laura Porumboiu, 
dem Angelsportverein Bad Orb, dem Bestattungsunternehmen Thomas Bauer, 

Herrn Pfarrer Kümpel und allen Freunden, Nachbarn und Arbeitskollegen.

Barbara Schopp mit Familie
Arno Schopp mit Familie

sowie alle Angehörige und Verwandte
Bad Orb, 
November 2025

Am 9. Dezember:
Weihnachtsfeier
der Senioren HNW
Wächtersbach (WB/esh). Senio-
rinnen und Senioren aus Hesseldorf, 
Weilers, Neudorf, Aufenau und 
der Innenstadt, sind zum vorweih-
nachtlichen Kaffeenachmittag am 
Dienstag, 9. Dezember, um 14.30 
Uhr, ins Dorfgemeinschaftshaus 
Hesseldorf herzlich eingeladen.

An diesem Nachmittag dürfen sich 
die Gäste auf ein schönes vor-
weihnachtliches Programm freuen. 
Eingeladen sind alle Seniorinnen, 
Senioren, Freunde und Bekannte.

Wer nicht selbstständig nach Hessel-
dorf kommen kann, kann mit dem 
Bürgerbus fahren. Anmeldungen 
für den Bürgerbus nimmt Elke 
Schmidt-Habermann bis spä-
testens 4. Dezember entgegen 
– immer vormittags zwischen 8 und 
12 Uhr. Tel.: 06053 80251.

Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
der Seniorenbeirat

Nachruf auf

Berthold Bauer
Mit großer Trauer nehmen wir Abschied 

von unserem langjährigen Vorstandsmitglied und Schriftführer Berthold Bauer. 

Er war über zwei Jahrzehnte eine tragende Säule
unseres örtlichen Hotel- und Gaststättenverbandes. 

Nicht nur sein großes innerörtliches Engagement, dem Tourismus zu seinem Stellenwert
zu verhelfen, den Bad Orb immer verdient hat, sondern auch seine menschliche Wärme und 

vor allem seine humoristische Ader werden uns lebhaft in Erinnerung bleiben. 

Er war uns und vielen Bürgern ein verläßlicher Ansprechpartner, 
der mit Rat und Tat zur Seite stand und das Miteinander nicht nur im Verband,

sondern auch in der örtlichen Politik sehr bereichert hat.

Wir sind sehr dankbar für die gemeinsame Zeit und die Spuren, die er hinterlassen hat.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Marion, Familie und allen Angehörigen. 

Wir werden Berthold Bauer ein ehrendes Andenken bewahren. 

Im Namen des Vorstandes und aller Mitglieder, 

Dieter Adt
Hotel- und Gaststättenverband Bad OrbLong COVID Gelnhausen:

Selbsthilfegruppe 
für Betroffene 
Gelnhausen / Main-Kinzig (SE-
KOS/rb). Long COVID ist der 
Oberbegriff für Langzeitfolgen nach 
einer Ansteckung mit dem Corona-
virus. Vom Post-COVID-Syndrom 
spricht man, wenn Long-COVID-
Beschwerden nach drei Monaten 
noch bestehen und mindestens 
zwei Monate lang anhalten oder 
wiederkehren. Treten ähnliche 
Symptome nach einer Impfung auf, 
werden diese als Post-VAC-Syndrom 
bezeichnet. ME/CFS (Myalgische 
Enzephalomyelitis / Chronisches 
Fatigue-Syndrom) ist eine schwere 
neuroimmunologische Erkrankung 
und als eigenständiges Krankheits-
bild nicht mit dem Symptom Fatigue 
zu verwechseln, das ein typisches 
Begleitsymptom vieler chronisch-
entzündlicher Erkrankungen ist.

Die häufigsten Symptome sind 
systemischer und neurologischer 
Art. Insgesamt sind in Studien über 
200 Symptome beschrieben, u.a. 
Fatigue – eine krankhafte, nicht 
verhältnismäßige Erschöpfung 
(Fatigue) mit Belastungsintoleranz, 
kognitiven Störungen wie Konzent-
rations- und Wortfindungsstörungen 
oder erhöhte Vergesslichkeit sowie 
Herz-/Kreislaufprobleme.

Dazu zählen auch Brustschmer-
zen, Bluthochdruck, Schwindel, 
Herzmuskelentzündung, Herz-
rhythmusstörungen und Herzrasen, 
Schmerzen wie Kopf-, Nerven-, 
Muskel- und Gelenkschmerzen, 
anhaltende Atem-Beschwerden wie 
Kurzatmigkeit und andauernder 
Husten, Störung des vegetativen 
Nervensystems wie Schlafstörungen 
und Reizempfindlichkeit.

Die Gruppe trifft sich regelmäßig 
am zweiten Mittwoch im Monat 
in der Selbsthilfekontaktstelle 
Gelnhausen. Interessentinnen und 
Interessenten für die Gruppe neh-
men bitte Kontakt auf mit Anja 
Sticher, Mobil unter 0175 4627172 
(telefonisch oder WhatsApp) oder 
per E-Mail SHG-LongCovid-Geln-
hausen@web.de.
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In unseren Herzen lebst Du ewig.

sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten und mit uns Abschied nahmen. 

Besonderen Dank der Praxis Dr. Stock 
für die jahrelange Betreuung,

der Tagespflege Kremer,

Herrn Debus für die einfühlsame 
Gestaltung der Trauerfeier

Christine Skorupinski mit Familie

Bad Orb, im November 2025

Norbert
Skorupinski

* 2. 2. 1954   † 14. 10. 2025

D
A
N
K
E

In den Stunden des Abschieds durften wir erfahren, wieviel Wertschätzung Klara 
entgegengebracht wurde und wie groß die Anteilnahme auf ihrem letzten Weg war. 

Dafür möchten wir von Herzen Danke sagen. 

an Pfarrer Kümpel für die einfühlsamen Worte, 
an das Team der Arztpraxis Stock / Salamon für 
die jahrelange gute ärztliche Betreuung,
an Anja für die wertvolle Zeit, die sie mit Klara 
verbracht hat, 
an das Bestattungsunternehmen Bauer für die
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Danja
Marcus, Kerstin und Jenny 
mit Familien

D
A
N
K
E

Klara Schecke
* 4. 8. 1929  † 14. 10. 2025

In Aufenau und Neudorf:
Sternsinger für
2026 gesucht
Wächtersbach (KG/dk). Dass 
Kinder zur Schule gehen, Hobbies 
haben und mit Freunden und Freun-
dinnen spielen können, scheint für 
viele selbstverständlich. Und doch 
verbringen Millionen Kinder welt-
weit ihre Tage auf Feldern oder in 
Fabriken. Sie müssen arbeiten, weil 
ihre Eltern arm sind, weil es keine 
Sozial- oder Krankenversicherungen 
gibt, weil Menschen sie als billige 
Arbeitskräfte ausbeuten. „Schule 
statt Fabrik – Sternsingen gegen 
Kinderarbeit“ ist das diesjährige 
Motto der Sternsingeraktion. Kinder 
leiden besonders unter Ungerech-
tigkeit, unter Ausbeutung, unter 
Armut.

„Darum ist es gut und wichtig, dass 
wir beim Sternsingen besonders auf 
die Kinder in der Welt schauen“, 
heißt es in einer Pressemeldung 
der katholischen Kirchengemeinde 
Aufenau / Neudorf: „Seid daher in 
Aufenau und Neudorf für ein paar 
Tage Botschafter für die Wahrung der 
Würde der Kinder, dass alle Kinder 
auf der Welt die Chance auf ein gutes 
Leben bekommen!“

Wer nun Lust verspürt, den Segen 
für das Jahr 2026 in die Häuser 
der Menschen zu bringen, melde 
sich gerne bei den Familien Die-
gelmann in Aufenau oder Knobloch 
in Neudorf.

Samstag, 27. Dezember: 
10 Uhr: Erstes Treffen im Alten 
Pfarrhaus in Aufenau (bitte vorher 
anmelden, siehe Tel. Nr. unten).

Samstag, 3. Januar 2026
9 Uhr: Aussenden der Sternsinger in 
der katholischen Kirche in Aufenau. 
Dazu ist die Gemeinde herzlich 
eingeladen.
Nach dem Gottesdienst: Besuch der 
gemeldeten Häuser in Aufenau und 
aller Häuser in Neudorf.

Sonntag, 4. Januar 2026
10.30 Uhr Hl. Messe mit allen 
Sternsingern.

Für den Besuch der Sternsinger 
in Aufenau kann man sich auf 
dem Anmeldebogen in der Kirche 
eintragen, den QR-Code / Link 
nutzen (unten) oder sich telefonisch 
melden bei: 

Familie Diegelmann, Aufenau, 
Tel.: 06053 8096936 oder mobil 
unter 0179 9430430.

https://forms.office.com/r/i5H-
dHdKWra

Für Rückfragen in Neudorf bitte 
melden bei Familie Knobloch, 
Tel.: 06053 5418.

Maria-Helene

Marlene Mühl
geb. Kleespies

* 15. 10. 1939    †  12. 11. 2025

Danke für Deine Liebe, 
deine Stärke und deinen Mut.

Wir vermissen dich
Ute, Henry und Patrick Maas
Hubert Mühl
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier beginnt am Freitag, 5. Dezember 2025,
um 13 Uhr im Wald der Stille in Flörsbachtal

Du bist vorausgegangen und hast die Räume gewechselt.
In Liebe und Dankbarkeit mussten wir dich gehen lassen. 
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Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Mi., 3. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 6. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 10. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 13. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 17. 12., 18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 20. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 24. 12., 16 Uhr, Gottesdienst
Sa., 27. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Mi., 31. 12., 18 Uhr, Gottesdienst
Sa., 3. 1. 2026, 18 Uhr, Gottes-
dienst
Mi., 7. 1. 2026,18 Uhr, Bibel- und 
Gebetsstunde
Sa., 10. 1. 2026,18 Uhr, Gottes-
dienst

Wichtiger Hinweis: 
Das Gebäude ist Barrierefrei!

Berthold Bauer
* 22. 11. 1947  † 2. 11. 2025

In Liebe,
Deine Marion
Susanne und Kai
Christoph, Steffi, Tom und Noah
Tanja und Basti

Die Beisetzung fand auf Wunsch von Berthold im engsten Familienkreis statt. 
Für alle Anteilnahme sagen wir herzlichen Dank.

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen - und wollte doch so gern noch bei uns sein.
Gott hilf uns, diesen Schmerz zu tragen, denn ohne Dich wird vieles anders sein.

NACHRUF

Berthold Bauer
Wir trauern um unseren Mitarbeiter, Kollegen und 

Freund, der am 2. November 2025 von uns gegangen ist.
Wir werden ihn sehr vermissen und stets

in guter Erinnerung behalten.
Den Angehörigen wünschen wir viel Kraft

in dieser schweren Zeit.
Noll GmbH & Co. KG

Bianca NollBad Orb, November 2025

Die evangelischen
Gottesdienste Bad Orb

Gottesdienste:
So., 7. 12.: 10 Uhr, 2. Advent – 
Familiengottesdienst, Pfarrerin 
Svenja Koch
Sa., 13. 12.: 10.30 Uhr, Taufgot-
tesdienst
So., 14. 12.: 10 Uhr, 3. Advent 
Gottesdienst, Pfarrerin Svenja Koch
So., 21. 12.: 18 Uhr, 4. Advent 
Abendgottesdienst mit Posaunen-
chor, Pfarrern Svenja Koch 
Wochenprogramm 8. bis 21. 
12. (alle Veranstaltungen der ev. 
Kirchengemeinde Bad Orb)
Posaunenchor Probe: Mo., 
8. 12. und 15. 12. jeweils 18 Uhr
Seniorentreff mit Spiel: 
Di., 9. 12., 9 Uhr,  
Tanz mit!: donnerstags, 15 Uhr 
Gottesdienste:
Mi., 24. 12.: 15 Uhr, Krippenspiel, 
Pfarrerin Svenja Koch. 17 Uhr, 
Christvesper, Pfarrerin Svenja Koch
22 Uhr, Christmette, Pfarrerin 
Svenja Koch
Do., 25. 12.: 10 Uhr, Festgottes-
dienst mit Abendmahl, Pfarrerin 
Svenja Koch
Fr., 26. 12.: 16.30 Uhr, Weihnachts-
konzert

Die katholischen
Gottesdienste Bad Orb, 
Lettgenbrunn und Aufenau 

Neue Gottesdienstzeiten 
St. Martin – Bad Orb
So., 10.15 Uhr, Heilige Messe
18 Uhr Abendgottesdienst mit neu-
en geistlichen Liedern
Mo., 17 Uhr, Rosenkranz für den 
Frieden
Di., 10 Uhr, Heilige Messe - Cari-
taspflegeheim St. Martin
Mi., 8.30 Uhr, Aussetzung - Stille 
Anbetung
18 Uhr, Rosenkranz
18.30 Uhr, Heilige Messe, anschl. 
eucharistischer Segen
Fr., 8 Uhr, Heilige Messe
Sa., 18 Uhr, Vorabendmesse
Taizé-Gebet, jeden letzten Don-
nerstag im Monat um 20.15 Uhr in 
der Jugendkirche
Kinderkirche, einmal im Monat 
samstags um 16 Uhr (siehe aktueller 
Pfarrbrief)

Filialkirche St. Jakobus – 
Lettgenbrunn
So., 9 Uhr Heilige Messe

Zur Schmerzhaften Mutter Got-
tes – Aufenau
So., 9 Uhr, Heilige Messe
Do., 17.30 Uhr, Rosenkranz
abwechselnd 18 Uhr Heilige Messe
Filialkirche St. Johannes - Neudorf
Do., 18 Uhr, Heilige Messe
abwechselnd.

Änderungen:
www.katholische-kirche-bad-orb.de.



Seite 24 6. Dezember 2025Mein Blättche Nr. 764

Bad Orb (NVSG/bd). Die am 
„Brückchenweg“ (Willi-Heim-Pro-
menade) vor Jahren angelegten 
Biotopteiche sollen Tieren und 
Pflanzen als Lebensraum dienen.

Ohne regelmäßige Pflege wird 
der Teich flacher, er verlandet, 
wärmt sich schneller auf. Laub und 

abgestorbenes Pflanzenmaterial 
bilden Schlamm am Boden und 
tragen zu viele Nährstoffe ein, was 
wiederum zur Algenblüte führt. 
Das Absterben der Algen führt zu 
Sauerstoffmangel, was Fröschen 
und Insektenlarven schadet. Durch 
gezielte Pflege bleibt die Vielfalt an 
Wasserpflanzen und damit auch an 
Tierarten erhalten. „Dazu gehört 
das Abschöpfen von Laub und ab-
gestorbenen Pflanzen, die wir mit 
langstieligen Rechen mühsam aus 
den Teichen holen. Die Ufervege-
tation kurzhalten, und somit den 
erneuten Eintrag von Pflanzenteilen 
verringern, erreichen wir durch 
Schneiden des Bewuchses im Herbst. 
Regelmäßiges, schonendes Eintiefen 
der Gewässer sorgt dafür, dass der 
Wasserstand nicht zu weit absinkt. 

Biotopteiche brauchen regelmäßige, 
aber schonende Pflege, damit:

•	 sie ihre ökologische Funktion 
weiterhin erfüllen,

•	 die Artenvielfalt erhalten bzw. 
gefördert wird und

•	 langfristig der Lebensraum 
erhalten bleibt,“

berichtet der Vorsitzende der 
NVSG Bertwin Dehmer. „All das 
kostet Geld und erfordert perso-
nellen Einsatz. Danke an Robin 
Schubert, der uns regelmäßig mit 
Maschineneinsatz unterstützt. Über 

Spenden und neue, engagierte 
Helfer würden wir uns sehr freuen! 
Informationen zu Bankverbindung 
und Kontaktaufnahme auf unserer                                              
Webseite info@nvsg-bad-orb.de.

Die Bilder zeigen unseren letzten 
Arbeitseinsatz Anfang November. 
Wie immer kamen der Spaß und die 
gute Stimmung nicht zu kurz und der 
kleine Imbiss brachte verbrauchte 
Energie schnell wieder zurück.

Allen Helfern ein herzliches Danke-
schön,“ freut sich ein zufriedener 
Vorsitzender zum Schluss. 

Natur- und Vogelschutzgruppe pflegt Biotopteiche
Regelmäßiges Bewuchs-Schneiden 
zum Schutz der Frösche und Insekten


